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See the notice on TED website

413801-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Schneeräumung – Winterdienstleistungen an Objekten des Landkreises Dahme-
Spreewald im Nord- und Südkreis
OJ S 115/2026 17/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Dahme-Spreewald
E-Mail: ZV@dahme-spreewald.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Winterdienstleistungen an Objekten des Landkreises Dahme-Spreewald im Nord- und 
Südkreis
Beschreibung: Winterdienstleistungen an Objekten des Landkreises Dahme-Spreewald im 
Nord- und Südkreis
Kennung des Verfahrens: fe3c03f5-312a-43e8-bc10-dd2717116a24
Interne Kennung: 11.3-26-29
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90630000 Glatteisbeseitigung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Objekte des Landkreises Dahme-Spreewald

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP9YDTHSSH# Angebote sind 
elektronisch über die Vergabeplattform Vergabemarktplatz Brandenburg einzureichen. Bitte 
beachten Sie bei elektronischer Angebotsabgabe das zum Vergabeverfahren bereitgestellte 
Dokument "Information zur Teilnahme am Vergabeverfahren". Werden Angebote in 
elektronischer Form über den Vergabemarktplatz Brandenburg eingereicht, ist zwingend das 
Bietertool zu verwenden und sicherzustellen, dass nur gängige Dateiformate (xls, xlsx, doc, 
docx, pdf, etc.) verwendet werden. Eine Einreichung der Angebote über den 
Kommunikationsbereich des Vergabemarktplatzes Brandenburg oder per E-Mail ist nicht 
gestattet. Bieter sollten rechtzeitig vor Fristablauf einen Test-Upload über das Bietertool 
durchführen und sich bei Problemen mit dem Cosinex-Support in Verbindung setzen.
Rechtsgrundlage: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/413801-2026
mailto:ZV@dahme-spreewald.de
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Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 5
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 5

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß §§ 123 und 124 GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bildung krimineller Vereinigungen - Zwingender 
Ausschlussgrund gemäß § 123 (1) Nr. 1 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Bildung terroristischer Vereinigungen - Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 (1) Nr. 1 
GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung - 
Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 (1) Nr. 2, 3 GWB
Betrug: Betrug oder Subventionsbetrug - Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 (1) Nr. 4, 
5 GWB
Korruption: Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - Zwingender 
Ausschlussgrund gemäß § 123 (1) Nr. 6, 7, 8 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung - Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 
123 (1) Nr. 10 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Verstöße gegen Verpflichtungen 
zur Zahlung von Steuern oder Abgaben - Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 (2) Nr. 1 
GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Verstöße 
gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen - Zwingender 
Ausschlussgrund gemäß § 123 (2) Nr. 1 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen - Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) Nr. 1 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen sozialrechtliche 
Verpflichtungen - Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) Nr. 1 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen - Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) Nr. 1 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zahlungsunfähigkeit - Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) Nr. 
2 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insolvenz - Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) Nr. 2 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Einstellung der beruflichen Tätigkeit - Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) Nr. 2 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Mit 
Insolvenz vergleichbares Verfahren - Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) Nr. 2 
GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Schwere Verfehlung - Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) Nr. 3 GWB
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Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen - Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) 
Nr. 4 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Interessenkonflikt - 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) Nr. 5 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung - Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 
(1) Nr. 6 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Mangelhafte 
Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags - Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 (1) 
Nr. 7 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Täuschung oder 
unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens - Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 
124 (1) Nr. 8 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Winterdienstleistungen
Beschreibung: Gegenstand der Vergabe ist die Durchführung des Winterdienstes an 
verschiedenen Objektstandorten des Landkreises Dahme-Spreewald. Im Rahmen der 
vertraglich vereinbarten Winterdienstleistungen ist die Einhaltung der 
Verkehrssicherungspflicht, welche der Auftraggeber als Eigentümer und Anlieger von Flächen 
besitzt, zu gewährleisten.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90630000 Glatteisbeseitigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: - Oberstufenzentrum Lübben, Beethovenweg 15 in 15907 Lübben 
(Spreewald) - Verwaltungsobjekt Reutergasse 12 in 15907 Lübben (Spreewald) - 
Verwaltungsobjekt Beethovenweg 14 in 15907 Lübben (Spreewald) - Verwaltungsobjekt 
Hauptstraße 51 in 15907 Lübben (Spreewald) - Niederlausitzer Studieninstitut, Cottbuser 
Straße 26a in 15907 Lübben (Spreewald) - Paul-Gerhardt-Gymnasium, Berliner Chaussee 2 in 
15907 Lübben (Spreewald) - Schule der Lebensfreude, Lubolzer-Lübbener Straße 1 in 15907 
Lübben (Spreewald) - Schule der Lebensfreude -Sporthalle-, Lubolzer-Lübbener Straße 1 in 
15907 Lübben (Spreewald) - Schule am Neuhaus, Cottbuser Straße 46 in 15907 Lübben 
(Spreewald) - Verwaltungsgebäude Logenstraße 17 in 15907 Lübben (Spreewald) - 
Verwaltungsgebäude Weinbergstraße 30 in 15907 Lübben (Spreewald)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.4.  Verlängerung
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Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dieser Vertrag wird für die Dauer vom 01.11.2026 
bis 31.03.2027 mit der zweimaligen Option zur Verlängerung um ein weiteres Jahr 
geschlossen. Wird der Vertrag nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf des Vertrages 
gekündigt, tritt die Verlängerung um ein weiteres Jahr in Kraft. Der Vertrag endet nach 
zweimaliger Verlängerung ohne gesonderte Kündigung endgültig zum 31.03.2029.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Eintragung in das Handelsregister (max. 
12 Monate alt) oder Gewerbean- bzw. Ummeldung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste vergleichbarer Leistungen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist die Vereinbarung zur Einhaltung der 
Mindestanforderungen nach dem BbgVergG für Nachunternehmer (siehe Vordruck), wenn 
zutreffend. Der Bieter hat mit Angebotsabgabe Art und Umfang der Leistung anzugeben, die 
er an Nachunternehmer übertragen will. Es ist der volle Name des/der Nachunternehmer/s 
und seine Organisationsform mitzuteilen, eventuell anhand einer Nachunternehmerliste. 
Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene 
Erklärung abzugeben, - in der die Bildung der Bietergemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in 
der alle Mitglieder sowie das federführende Unternehmen aufgeführt sind und der für die 
Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, - dass der 
bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes 
Mitglied Zahlungen anzunehmen, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Aktueller Nachweis einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Umweltrisiko mit einer Deckungssumme von 5 Mio EUR. 
Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht älter als sechs Monate sein und 
muss die zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültige Vertragslaufzeit sowie die aktuelle 
Versicherungsperiode ausweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis der Bestätigung der Steuerbehörde (max. 
12 Monate alt), dass die Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
ordnungsgemäß erfüllt sind - Nachweis der Bestätigung gesetzlicher Sozialversicherer der 
Mehrzahl der Beschäftigten (max. 12 Monate alt), das die Beiträge ordnungsgemäß bezahlt 
sind

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis setzt sich aus zwei Kriterien zusammen
Beschreibung: Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes: Bewertungskriterien: 1. Preis pro 
Objekt: 80 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 Punkte. Die 
anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte Punktzahl 
geht mit 80 % in die Gesamtbewertung ein. 2. Preis für die Sonderleistung (Abtransport 
Schneemassen): 20 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 
Punkte. Die anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte 
Punktzahl geht mit 20 % in die Gesamtbewertung ein. Die Wertung setzt sich aus 2 
Teilkriterien zusammen. Die ermittelten Punkte für das Teilkriterium 1 gehen mit 80 % in die 
Wertung ein, für das Teilkriterium 2 gehen die ermittelten Punkte mit 20 % in die Wertung ein. 
Die Punkte für die 2 Teilkriterien werden addiert. Aus der erreichten Punktzahl ist derjenige 
Bieter auf Rang 1, der die höchste Punktzahl erreicht hat, derjenige mit der zweithöchsten 
Punktzahl auf Rang 2 usw. Weitere Ausführungen entnehmen Sie bitte den Dokumenten 
"Hinweise zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes" und "Auswertung Beispiel".
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Sämtliche Kommunikation erfolgt über den Vergabemarktplatz Brandenburg. Für das 
Vergabeverfahren betreffende Fragen sind ausschließlich über die Rubrik "Kommunikation" 
auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zu stellen. Aufklärungsfragen zum 
Vergabeverfahren sind schriftlich zu stellen. Telefonische Auskünfte werden nicht gegeben. 
Anfragen, die per E-Mail oder Fax eingehen, werden nicht bearbeitet.
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YDTHSSH
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/07/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 108 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird ggf. Unterlagen mit Fristsetzung 
nachfordern. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der gesetzten Frist 
vorgelegt, führt dies zum Ausschluss des Angebotes.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/07/2026 08:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Die Bindefrist endet am 02.10.2026. Landkreis Dahme-Spreewald 
Landrat / Amt für Personal und Organisation Sachgebiet Zentrale Vergabestelle Reutergasse 
12 15907 Lübben
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der elektronischen Angebote wird durch 
MitarbeiterInnen der Kreisverwaltung im 4-Augenprinzip durchgeführt. Bieter oder deren 
Bevollmächtigte sind nicht zum Öffnungstermin zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichen ist eine 
Unternehmensdarstellung, die Eigenerklärung (siehe Vordruck), Eigenerklärung eForms 
(siehe Vordruck) und Eingenerklärung Russland Sanktionen (siehe Vordruck). Anstelle der 
Eigenerklärung gemäß § 122 GWB, § 48 VgV genügt der Nachweis für die Eintragung in das 
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) einer Auftragsberatungsstelle oder die 
Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(AVPQ). Als vorläufiger Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
wird die Einheitliche Eigenerklärung (EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
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Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Dahme-Spreewald
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Dahme-Spreewald

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Winterdienstleistungen
Beschreibung: Gegenstand der Vergabe ist die Durchführung des Winterdienstes an 
verschiedenen Objektstandorten des Landkreises Dahme-Spreewald. Im Rahmen der 
vertraglich vereinbarten Winterdienstleistungen ist die Einhaltung der 
Verkehrssicherungspflicht, welche der Auftraggeber als Eigentümer und Anlieger von Flächen 
besitzt, zu gewährleisten.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90630000 Glatteisbeseitigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: - Verwaltungsgebäude Karl-Marx-Straße 21 in 15926 Luckau - 
Kreisarchiv Luckau, Nonnengasse 2 in 15926 Luckau - Brand- und 
Katastrophenschutzzentrum (BKZ), Südpromenade 8a in 15926 Luckau - Wohngebäude 
Mönchhof 2 in 15926 Luckau - Bohnstedt-Gymnasium, Rathausstraße 6/7 in 15926 Luckau - 
Sporthalle Bohnstedt-Gymnasium, Grüner Weg in 15926 Luckau

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dieser Vertrag wird für die Dauer vom 01.11.2026 
bis 31.03.2027 mit der zweimaligen Option zur Verlängerung um ein weiteres Jahr 
geschlossen. Wird der Vertrag nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf des Vertrages 
gekündigt, tritt die Verlängerung um ein weiteres Jahr in Kraft. Der Vertrag endet nach 
zweimaliger Verlängerung ohne gesonderte Kündigung endgültig zum 31.03.2029.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Eintragung in das Handelsregister (max. 
12 Monate alt) oder Gewerbean- bzw. Ummeldung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste vergleichbarer Leistungen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist die Vereinbarung zur Einhaltung der 
Mindestanforderungen nach dem BbgVergG für Nachunternehmer (siehe Vordruck), wenn 
zutreffend. Der Bieter hat mit Angebotsabgabe Art und Umfang der Leistung anzugeben, die 
er an Nachunternehmer übertragen will. Es ist der volle Name des/der Nachunternehmer/s 
und seine Organisationsform mitzuteilen, eventuell anhand einer Nachunternehmerliste. 
Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene 
Erklärung abzugeben, - in der die Bildung der Bietergemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in 
der alle Mitglieder sowie das federführende Unternehmen aufgeführt sind und der für die 
Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, - dass der 
bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes 
Mitglied Zahlungen anzunehmen, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Aktueller Nachweis einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Umweltrisiko mit einer Deckungssumme von 5 Mio EUR. 
Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht älter als sechs Monate sein und 
muss die zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültige Vertragslaufzeit sowie die aktuelle 
Versicherungsperiode ausweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis der Bestätigung der Steuerbehörde (max. 
12 Monate alt), dass die Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
ordnungsgemäß erfüllt sind - Nachweis der Bestätigung gesetzlicher Sozialversicherer der 
Mehrzahl der Beschäftigten (max. 12 Monate alt), das die Beiträge ordnungsgemäß bezahlt 
sind

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis setzt sich aus zwei Kriterien zusammen
Beschreibung: Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes: Bewertungskriterien: 1. Preis pro 
Objekt: 80 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 Punkte. Die 
anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte Punktzahl 
geht mit 80 % in die Gesamtbewertung ein. 2. Preis für die Sonderleistung (Abtransport 
Schneemassen): 20 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 
Punkte. Die anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte 
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Punktzahl geht mit 20 % in die Gesamtbewertung ein. Die Wertung setzt sich aus 2 
Teilkriterien zusammen. Die ermittelten Punkte für das Teilkriterium 1 gehen mit 80 % in die 
Wertung ein, für das Teilkriterium 2 gehen die ermittelten Punkte mit 20 % in die Wertung ein. 
Die Punkte für die 2 Teilkriterien werden addiert. Aus der erreichten Punktzahl ist derjenige 
Bieter auf Rang 1, der die höchste Punktzahl erreicht hat, derjenige mit der zweithöchsten 
Punktzahl auf Rang 2 usw. Weitere Ausführungen entnehmen Sie bitte den Dokumenten 
"Hinweise zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes" und "Auswertung Beispiel".
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Sämtliche Kommunikation erfolgt über den Vergabemarktplatz Brandenburg. Für das 
Vergabeverfahren betreffende Fragen sind ausschließlich über die Rubrik "Kommunikation" 
auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zu stellen. Aufklärungsfragen zum 
Vergabeverfahren sind schriftlich zu stellen. Telefonische Auskünfte werden nicht gegeben. 
Anfragen, die per E-Mail oder Fax eingehen, werden nicht bearbeitet.
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YDTHSSH
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/07/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 108 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird ggf. Unterlagen mit Fristsetzung 
nachfordern. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der gesetzten Frist 
vorgelegt, führt dies zum Ausschluss des Angebotes.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/07/2026 08:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Die Bindefrist endet am 02.10.2026. Landkreis Dahme-Spreewald 
Landrat / Amt für Personal und Organisation Sachgebiet Zentrale Vergabestelle Reutergasse 
12 15907 Lübben

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
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Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der elektronischen Angebote wird durch 
MitarbeiterInnen der Kreisverwaltung im 4-Augenprinzip durchgeführt. Bieter oder deren 
Bevollmächtigte sind nicht zum Öffnungstermin zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichen ist eine 
Unternehmensdarstellung, die Eigenerklärung (siehe Vordruck), Eigenerklärung eForms 
(siehe Vordruck) und Eingenerklärung Russland Sanktionen (siehe Vordruck). Anstelle der 
Eigenerklärung gemäß § 122 GWB, § 48 VgV genügt der Nachweis für die Eintragung in das 
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) einer Auftragsberatungsstelle oder die 
Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(AVPQ). Als vorläufiger Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
wird die Einheitliche Eigenerklärung (EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Dahme-Spreewald
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Dahme-Spreewald

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Winterdienstleistungen
Beschreibung: Gegenstand der Vergabe ist die Durchführung des Winterdienstes an 
verschiedenen Objektstandorten des Landkreises Dahme-Spreewald. Im Rahmen der 
vertraglich vereinbarten Winterdienstleistungen ist die Einhaltung der 
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Verkehrssicherungspflicht, welche der Auftraggeber als Eigentümer und Anlieger von Flächen 
besitzt, zu gewährleisten.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90630000 Glatteisbeseitigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: - Parkplatz Max-Werner-Straße / Brückenstraße und 
Scheederstraße in 15711 Königs Wusterhausen - Parkplatz Max-Werner-Straße in 15711 
Königs Wusterhausen - Verwaltungsgebäude, Max-Werner-Straße 5 und 7 in 15711 Königs 
Wusterhausen - Verwaltungsgebäude, Brückenstraße 41 in 15711 Königs Wusterhausen - 
Verwaltungsgebäude, Schulweg 1a in 15711 Königs Wusterhausen - Verwaltungsgebäude, 
Schulweg 1b in 15711 Königs Wusterhausen - Friedrich-Wilhelm-Gymnasium, Köpenicker 
Straße 2 in 15711 Königs Wusterhausen - Oberstufenzentrum und Sporthalle, Brückenstraße 
40 in 15711 Königs Wusterhausen

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dieser Vertrag wird für die Dauer vom 01.11.2026 
bis 31.03.2027 mit der zweimaligen Option zur Verlängerung um ein weiteres Jahr 
geschlossen. Wird der Vertrag nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf des Vertrages 
gekündigt, tritt die Verlängerung um ein weiteres Jahr in Kraft. Der Vertrag endet nach 
zweimaliger Verlängerung ohne gesonderte Kündigung endgültig zum 31.03.2029.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Eintragung in das Handelsregister (max. 
12 Monate alt) oder Gewerbean- bzw. Ummeldung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste vergleichbarer Leistungen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist die Vereinbarung zur Einhaltung der 
Mindestanforderungen nach dem BbgVergG für Nachunternehmer (siehe Vordruck), wenn 
zutreffend. Der Bieter hat mit Angebotsabgabe Art und Umfang der Leistung anzugeben, die 
er an Nachunternehmer übertragen will. Es ist der volle Name des/der Nachunternehmer/s 
und seine Organisationsform mitzuteilen, eventuell anhand einer Nachunternehmerliste. 
Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene 
Erklärung abzugeben, - in der die Bildung der Bietergemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in 
der alle Mitglieder sowie das federführende Unternehmen aufgeführt sind und der für die 
Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, - dass der 
bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes 
Mitglied Zahlungen anzunehmen, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Aktueller Nachweis einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Umweltrisiko mit einer Deckungssumme von 5 Mio EUR. 
Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht älter als sechs Monate sein und 
muss die zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültige Vertragslaufzeit sowie die aktuelle 
Versicherungsperiode ausweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis der Bestätigung der Steuerbehörde (max. 
12 Monate alt), dass die Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
ordnungsgemäß erfüllt sind - Nachweis der Bestätigung gesetzlicher Sozialversicherer der 
Mehrzahl der Beschäftigten (max. 12 Monate alt), das die Beiträge ordnungsgemäß bezahlt 
sind

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis setzt sich aus zwei Kriterien zusammen
Beschreibung: Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes: Bewertungskriterien: 1. Preis pro 
Objekt: 80 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 Punkte. Die 
anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte Punktzahl 
geht mit 80 % in die Gesamtbewertung ein. 2. Preis für die Sonderleistung (Abtransport 
Schneemassen): 20 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 
Punkte. Die anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte 
Punktzahl geht mit 20 % in die Gesamtbewertung ein. Die Wertung setzt sich aus 2 
Teilkriterien zusammen. Die ermittelten Punkte für das Teilkriterium 1 gehen mit 80 % in die 
Wertung ein, für das Teilkriterium 2 gehen die ermittelten Punkte mit 20 % in die Wertung ein. 
Die Punkte für die 2 Teilkriterien werden addiert. Aus der erreichten Punktzahl ist derjenige 
Bieter auf Rang 1, der die höchste Punktzahl erreicht hat, derjenige mit der zweithöchsten 
Punktzahl auf Rang 2 usw. Weitere Ausführungen entnehmen Sie bitte den Dokumenten 
"Hinweise zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes" und "Auswertung Beispiel".
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Sämtliche Kommunikation erfolgt über den Vergabemarktplatz Brandenburg. Für das 
Vergabeverfahren betreffende Fragen sind ausschließlich über die Rubrik "Kommunikation" 
auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zu stellen. Aufklärungsfragen zum 
Vergabeverfahren sind schriftlich zu stellen. Telefonische Auskünfte werden nicht gegeben. 
Anfragen, die per E-Mail oder Fax eingehen, werden nicht bearbeitet.
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YDTHSSH
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/07/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 108 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird ggf. Unterlagen mit Fristsetzung 
nachfordern. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der gesetzten Frist 
vorgelegt, führt dies zum Ausschluss des Angebotes.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/07/2026 08:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Die Bindefrist endet am 02.10.2026. Landkreis Dahme-Spreewald 
Landrat / Amt für Personal und Organisation Sachgebiet Zentrale Vergabestelle Reutergasse 
12 15907 Lübben
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der elektronischen Angebote wird durch 
MitarbeiterInnen der Kreisverwaltung im 4-Augenprinzip durchgeführt. Bieter oder deren 
Bevollmächtigte sind nicht zum Öffnungstermin zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichen ist eine 
Unternehmensdarstellung, die Eigenerklärung (siehe Vordruck), Eigenerklärung eForms 
(siehe Vordruck) und Eingenerklärung Russland Sanktionen (siehe Vordruck). Anstelle der 
Eigenerklärung gemäß § 122 GWB, § 48 VgV genügt der Nachweis für die Eintragung in das 
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) einer Auftragsberatungsstelle oder die 
Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
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(AVPQ). Als vorläufiger Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
wird die Einheitliche Eigenerklärung (EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Dahme-Spreewald
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Dahme-Spreewald

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Winterdienstleistungen
Beschreibung: Gegenstand der Vergabe ist die Durchführung des Winterdienstes an 
verschiedenen Objektstandorten des Landkreises Dahme-Spreewald. Im Rahmen der 
vertraglich vereinbarten Winterdienstleistungen ist die Einhaltung der 
Verkehrssicherungspflicht, welche der Auftraggeber als Eigentümer und Anlieger von Flächen 
besitzt, zu gewährleisten.
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90630000 Glatteisbeseitigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: - Schule am Sonnenhof, Rathausstraße 10 in 15749 Mittenwalde - 
Schule des Zweiten Bildungsweges (ZBW), Funkerberg 26 in 15711 Königs Wusterhausen - 
Dahmeland-Schule, Heinrich-von-Kleist-Straße 16b in 15711 Königs Wusterhausen - Friedrich-
Schiller-Gymnasium und Sporthalle, Schillerstraße 5 in 15711 Königs Wusterhausen - Marie-
und-Hermann-Schmidt-Schule, Luckenwalder Straße 64 in 15711 Königs Wusterhausen

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dieser Vertrag wird für die Dauer vom 01.11.2026 
bis 31.03.2027 mit der zweimaligen Option zur Verlängerung um ein weiteres Jahr 
geschlossen. Wird der Vertrag nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf des Vertrages 
gekündigt, tritt die Verlängerung um ein weiteres Jahr in Kraft. Der Vertrag endet nach 
zweimaliger Verlängerung ohne gesonderte Kündigung endgültig zum 31.03.2029.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Eintragung in das Handelsregister (max. 
12 Monate alt) oder Gewerbean- bzw. Ummeldung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste vergleichbarer Leistungen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist die Vereinbarung zur Einhaltung der 
Mindestanforderungen nach dem BbgVergG für Nachunternehmer (siehe Vordruck), wenn 
zutreffend. Der Bieter hat mit Angebotsabgabe Art und Umfang der Leistung anzugeben, die 
er an Nachunternehmer übertragen will. Es ist der volle Name des/der Nachunternehmer/s 
und seine Organisationsform mitzuteilen, eventuell anhand einer Nachunternehmerliste. 
Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene 
Erklärung abzugeben, - in der die Bildung der Bietergemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in 
der alle Mitglieder sowie das federführende Unternehmen aufgeführt sind und der für die 
Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, - dass der 
bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes 
Mitglied Zahlungen anzunehmen, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Aktueller Nachweis einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Umweltrisiko mit einer Deckungssumme von 5 Mio EUR. 
Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht älter als sechs Monate sein und 
muss die zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültige Vertragslaufzeit sowie die aktuelle 
Versicherungsperiode ausweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis der Bestätigung der Steuerbehörde (max. 
12 Monate alt), dass die Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
ordnungsgemäß erfüllt sind - Nachweis der Bestätigung gesetzlicher Sozialversicherer der 
Mehrzahl der Beschäftigten (max. 12 Monate alt), das die Beiträge ordnungsgemäß bezahlt 
sind

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis setzt sich aus zwei Kriterien zusammen
Beschreibung: Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes: Bewertungskriterien: 1. Preis pro 
Objekt: 80 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 Punkte. Die 
anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte Punktzahl 
geht mit 80 % in die Gesamtbewertung ein. 2. Preis für die Sonderleistung (Abtransport 
Schneemassen): 20 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 
Punkte. Die anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte 
Punktzahl geht mit 20 % in die Gesamtbewertung ein. Die Wertung setzt sich aus 2 
Teilkriterien zusammen. Die ermittelten Punkte für das Teilkriterium 1 gehen mit 80 % in die 
Wertung ein, für das Teilkriterium 2 gehen die ermittelten Punkte mit 20 % in die Wertung ein. 
Die Punkte für die 2 Teilkriterien werden addiert. Aus der erreichten Punktzahl ist derjenige 
Bieter auf Rang 1, der die höchste Punktzahl erreicht hat, derjenige mit der zweithöchsten 
Punktzahl auf Rang 2 usw. Weitere Ausführungen entnehmen Sie bitte den Dokumenten 
"Hinweise zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes" und "Auswertung Beispiel".
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Sämtliche Kommunikation erfolgt über den Vergabemarktplatz Brandenburg. Für das 
Vergabeverfahren betreffende Fragen sind ausschließlich über die Rubrik "Kommunikation" 
auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zu stellen. Aufklärungsfragen zum 
Vergabeverfahren sind schriftlich zu stellen. Telefonische Auskünfte werden nicht gegeben. 
Anfragen, die per E-Mail oder Fax eingehen, werden nicht bearbeitet.
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YDTHSSH
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/07/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 108 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird ggf. Unterlagen mit Fristsetzung 
nachfordern. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der gesetzten Frist 
vorgelegt, führt dies zum Ausschluss des Angebotes.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/07/2026 08:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Die Bindefrist endet am 02.10.2026. Landkreis Dahme-Spreewald 
Landrat / Amt für Personal und Organisation Sachgebiet Zentrale Vergabestelle Reutergasse 
12 15907 Lübben
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der elektronischen Angebote wird durch 
MitarbeiterInnen der Kreisverwaltung im 4-Augenprinzip durchgeführt. Bieter oder deren 
Bevollmächtigte sind nicht zum Öffnungstermin zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichen ist eine 
Unternehmensdarstellung, die Eigenerklärung (siehe Vordruck), Eigenerklärung eForms 
(siehe Vordruck) und Eingenerklärung Russland Sanktionen (siehe Vordruck). Anstelle der 
Eigenerklärung gemäß § 122 GWB, § 48 VgV genügt der Nachweis für die Eintragung in das 
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) einer Auftragsberatungsstelle oder die 
Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(AVPQ). Als vorläufiger Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
wird die Einheitliche Eigenerklärung (EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Dahme-Spreewald
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Dahme-Spreewald

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Winterdienstleistungen
Beschreibung: Gegenstand der Vergabe ist die Durchführung des Winterdienstes an 
verschiedenen Objektstandorten des Landkreises Dahme-Spreewald. Im Rahmen der 
vertraglich vereinbarten Winterdienstleistungen ist die Einhaltung der 
Verkehrssicherungspflicht, welche der Auftraggeber als Eigentümer und Anlieger von Flächen 
besitzt, zu gewährleisten.
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90620000 Schneeräumung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90630000 Glatteisbeseitigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: - Amy-Johnson-Gymnasium und Sporthalle, Pestalozzistraße 1 in 
12529 Schönefeld - Humboldt-Gymnasium, Bahnhofstraße 79/80 und Sporthalle 
Stubenrauchstraße 75 in 15732 Eichwalde - Oberstufenzentrum Schönefeld, Am Seegraben 
84 in 12529 Schönefeld - Rettungswache Schulzendorf (Neubau), Dorfstraße 4 in 15732 
Schulzendorf - Rettungswache Schulzendorf (Altbau), Rosa-Luxemburg-Straße 87 in 15732 
Schulzendorf

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dieser Vertrag wird für die Dauer vom 01.11.2026 
bis 31.03.2027 mit der zweimaligen Option zur Verlängerung um ein weiteres Jahr 
geschlossen. Wird der Vertrag nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf des Vertrages 



413801-2026 Page 19/23

gekündigt, tritt die Verlängerung um ein weiteres Jahr in Kraft. Der Vertrag endet nach 
zweimaliger Verlängerung ohne gesonderte Kündigung endgültig zum 31.03.2029.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Eintragung in das Handelsregister (max. 
12 Monate alt) oder Gewerbean- bzw. Ummeldung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste vergleichbarer Leistungen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist die Vereinbarung zur Einhaltung der 
Mindestanforderungen nach dem BbgVergG für Nachunternehmer (siehe Vordruck), wenn 
zutreffend. Der Bieter hat mit Angebotsabgabe Art und Umfang der Leistung anzugeben, die 
er an Nachunternehmer übertragen will. Es ist der volle Name des/der Nachunternehmer/s 
und seine Organisationsform mitzuteilen, eventuell anhand einer Nachunternehmerliste. 
Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene 
Erklärung abzugeben, - in der die Bildung der Bietergemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in 
der alle Mitglieder sowie das federführende Unternehmen aufgeführt sind und der für die 
Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, - dass der 
bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes 
Mitglied Zahlungen anzunehmen, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Aktueller Nachweis einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Umweltrisiko mit einer Deckungssumme von 5 Mio EUR. 
Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht älter als sechs Monate sein und 
muss die zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültige Vertragslaufzeit sowie die aktuelle 
Versicherungsperiode ausweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis der Bestätigung der Steuerbehörde (max. 
12 Monate alt), dass die Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
ordnungsgemäß erfüllt sind - Nachweis der Bestätigung gesetzlicher Sozialversicherer der 
Mehrzahl der Beschäftigten (max. 12 Monate alt), das die Beiträge ordnungsgemäß bezahlt 
sind
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis setzt sich aus zwei Kriterien zusammen
Beschreibung: Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes: Bewertungskriterien: 1. Preis pro 
Objekt: 80 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 Punkte. Die 
anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte Punktzahl 
geht mit 80 % in die Gesamtbewertung ein. 2. Preis für die Sonderleistung (Abtransport 
Schneemassen): 20 % Derjenige Bieter, der das günstigste Angebot abgibt, erhält 100 
Punkte. Die anderen Angebote werden entsprechend prozentual abgewertet. Die so ermittelte 
Punktzahl geht mit 20 % in die Gesamtbewertung ein. Die Wertung setzt sich aus 2 
Teilkriterien zusammen. Die ermittelten Punkte für das Teilkriterium 1 gehen mit 80 % in die 
Wertung ein, für das Teilkriterium 2 gehen die ermittelten Punkte mit 20 % in die Wertung ein. 
Die Punkte für die 2 Teilkriterien werden addiert. Aus der erreichten Punktzahl ist derjenige 
Bieter auf Rang 1, der die höchste Punktzahl erreicht hat, derjenige mit der zweithöchsten 
Punktzahl auf Rang 2 usw. Weitere Ausführungen entnehmen Sie bitte den Dokumenten 
"Hinweise zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes" und "Auswertung Beispiel".
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Sämtliche Kommunikation erfolgt über den Vergabemarktplatz Brandenburg. Für das 
Vergabeverfahren betreffende Fragen sind ausschließlich über die Rubrik "Kommunikation" 
auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zu stellen. Aufklärungsfragen zum 
Vergabeverfahren sind schriftlich zu stellen. Telefonische Auskünfte werden nicht gegeben. 
Anfragen, die per E-Mail oder Fax eingehen, werden nicht bearbeitet.
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YDTHSSH
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/07/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 108 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHSSH
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Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird ggf. Unterlagen mit Fristsetzung 
nachfordern. Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der gesetzten Frist 
vorgelegt, führt dies zum Ausschluss des Angebotes.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/07/2026 08:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Die Bindefrist endet am 02.10.2026. Landkreis Dahme-Spreewald 
Landrat / Amt für Personal und Organisation Sachgebiet Zentrale Vergabestelle Reutergasse 
12 15907 Lübben
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der elektronischen Angebote wird durch 
MitarbeiterInnen der Kreisverwaltung im 4-Augenprinzip durchgeführt. Bieter oder deren 
Bevollmächtigte sind nicht zum Öffnungstermin zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichen ist eine 
Unternehmensdarstellung, die Eigenerklärung (siehe Vordruck), Eigenerklärung eForms 
(siehe Vordruck) und Eingenerklärung Russland Sanktionen (siehe Vordruck). Anstelle der 
Eigenerklärung gemäß § 122 GWB, § 48 VgV genügt der Nachweis für die Eintragung in das 
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) einer Auftragsberatungsstelle oder die 
Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(AVPQ). Als vorläufiger Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
wird die Einheitliche Eigenerklärung (EEE) gemäß § 50 VgV akzeptiert.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Dahme-Spreewald
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Dahme-Spreewald

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Dahme-Spreewald
Registrierungsnummer: 12-12992262151447-91
Postanschrift: Reutergasse 12
Stadt: Lübben
Postleitzahl: 15907
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: ZV@dahme-spreewald.de
Telefon: 03546201196
Internetadresse: http://www.dahme-spreewald.info
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Registrierungsnummer: 12-121096894457006-49
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@MWAE.brandenburg.de
Telefon: +49 331866-1719
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:ZV@dahme-spreewald.de
http://www.dahme-spreewald.info
mailto:Vergabekammer@MWAE.brandenburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 569472ec-d86b-41c3-924d-bce5b54daf42  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/06/2026 12:31:05 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 413801-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 115/2026
Datum der Veröffentlichung: 17/06/2026
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